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Unser Pfadibus 
 
Im Jahre 2007 ist nach 15 Jahren treuem Dienst unser bisheriger VW-Bus seinen 
Leiden erlegen. Als Ersatz für diesen konnte der Verband im Frühling einen OPEL 
Movano erwerben, welcher nun als neuer Pfadibus eingesetzt wird. 
Wie bisher darf auch dieser Pfadibus ausschliesslich zu Zwecken des Pfadibetriebs 
verwendet werden. Er hat einen Fahrer- und acht Mitfahrer-Plätze. 
 
Wer darf den Pfadibus brauchen? 

Voraussetzungen: 
1. Priorität hat dein Pfadianlass (Lager, Weekend, Abteilungstag etc.) im Verband 

oder in der Abteilung (Stamm, Trupp, Meute, Stufe, Rotte). Für andere Pfadi-
anlässe kann der Bus zweitrangig (und für Nicht-Kyburger zu einer höheren 
Benützungsgebühr) ebenfalls reserviert werden. 

2. Du hast den PW - Führerausweis gemacht (der Lernfahrausweis genügt nicht!). 
3. Falls du den Bus zum ersten Mal brauchen willst, musst du vorher eine kurze 

Einführung in die Handhabung und Fahrweise des Pfadi-Busses absolvieren. 
4. Du hast den Zusatz "Gelegentliches Benützen von Drittfahrzeugen" in deiner 

Privathaftpflichtversicherung abgeschlossen (wird kontrolliert). 
5. Du hast den Bus frühzeitig reserviert (bei Nichtgebrauch frühzeitig abmelden!). 
6. Wer den Bus reserviert und abholt, ist verantwortlich. Es ist deshalb nicht 

ratsam, weitere Pfadikolleglnnen den auf deinen Namen reservierten Bus  
Steuern zu lassen 

7. Beachte das Merkblatt zum Kindersitzobligatorium 
8. Der Pfadibus gehört uns Kyburger Pfadis und war eine einmalige Anschaffung! 

Trage deshalb sorge zu Deinem Bus (z.B. etwas weiter ausholen bei Rechts-
kurven...). 

 
Reservationen 

Anmelden solltest du dich möglichst früh bei: 
  
Christian / Fred und Eliane / Wilma Eyer;  
Dorfhalde 6; 3612 Steffisburg; 033 437 06 17 oder  
busreservation@pfadi-thun.ch. 
 
Trage bitte auch Sorge zu unserem Bus-Verwalter, denn er macht es möglich, 
dass wir den Bus zu solch guten Bedingungen benützen können. 
 
Kosten 

Die Benützungsgebühr setzt sich wie folgt zusammen: 
� Fr. 20.-- pro Tag (Fr. 40.-- für Nicht-Kyburger); plus 
� Fr. --.50 pro gefahrenen Kilometer (Fr. --.75 für Nicht-Kyburger). 
Mit dieser sehr günstigen Gebühr werden die Unterhaltsarbeiten, Steuern, Ver-
sicherungen, Service etc. des Busses bezahlt. Benzin und evt. Motorenöl-
Verbrauch bezahlen die Benützer selbst. Bei der Rückgabe wird erwartet, dass  

A) das Fahrzeug innen und aussen gereinigt und  
B) wieder voll aufgetankt ist. 

 
Viel Spass und gute Fahrt! 
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